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Oh when the Spurs go marschin in
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Saison 2010 - 2011 
Finale  Champions League   
28. May 2011 Wembley Stadium

Congratulation    FC Barcelona

Manchester United  vs  FC Barcelona
                            1                   :                     3
13.04.2011
Rückspiel Champions League
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Tottenham Hotspur v       Real Madrid
            0 (0)               :                 1 (4)
TEAM NEWS - Two changes from win over Stoke. Lennon returns from illness to replace suspended Crouch, while Gallas comes back in for Kaboul. STARTING XI - Gomes; Corluka, Gallas, Dawson, Assou-Ekotto; Lennon, Huddlestone, Modric, Bale; Van der Vaart; Pavlyuchenko. SUBS - Cudicini, Bassong, Kaboul, Jenas, Kranjcar, Sandro, Defoe. 
49.23: GOAL - REAL: Ronaldo's 25 yard effort was too hot to handle for Gomes and it trickles over the line.                                                               Spurs 0-1 Real Madrid 
Gomes-Patzer besiegelt Tottenhams Schicksal
Tottenham Hotspur FC - Real Madrid CF 0:1 (Gesamt: 0:5)
Cristiano Ronaldo bescherte den Königlichen den Sieg und das erste Halbfinale seit acht Jahren. 
Es muss nicht immer Weltraumtechnik sein, manchmal genügt auch ganz biederes Handwerk, um einen Sieg einzufahren. Dies beherzigten die Galaktischen von Real Madrid CF im Rückspiel des Halbfinals der UEFA Champions League gegen Tottenham Hotspur FC und holten einen schmeichelhaften 1:0-Sieg. Damit steht dem vierten Clasico innerhalb von drei Wochen gegen den FC Barcelona nichts mehr im Wege, denn dies wird der Gegner im Halbfinale der Königsklasse sein.
Lange mussten sich die Fans an der White Hart Lane gedulden, bis sie ein Tor zu Gesicht bekamen, und als es dann soweit war, hätte der Großteil des Stadions mit Sicherheit drauf verzichten können. Cristiano Ronaldo war mit einem Fernschuss aus 25 Metern erfolgreich und erzielte das 1:0 (50.) für Real, was gleichzeitig auch den Endstand bedeutete.
Die Ausgangslage war klar für Tottenham Hotspur FC. Es galt, vier Tore aufzuholen, und die Londoner waren wild entschlossen, dies früh umzusetzen. Mit Gareth Bale und Aaron Lennon sollte es schnell über die Flügel gehen, aber allein die Präzision der zahlreichen Hereingaben ließ zu wünschen übrig. Viel Einsatz, aber wenig Ertrag stand am Ende der ersten 45 Minuten für die Hausherren zu Buche.
Die Gäste aus der spanischen Hauptstadt beschränkten sich auf das Nötigste und verwalteten das komfortable 0:0. Mesut Özil und Ronaldo blieben über weite Strecken sehr harmlos, und auch Stürmer Emmanuel Adebayor hatte keine gefährliche Szene. Dafür musste schon Verteidiger Sergio Ramos sorgen, der Keeper Heurelho Gomes mit einem tückischen Kopfball nach einer Ecke prüfte. Einziger Wermutstropfen für die Königlichen in Hälfte eins war die Gelbe Karte für Ricardo Carvalho, der damit für das Hinspiel im Halbfinale gesperrt sein wird.
England ist das Land der guten Manieren, und dieser Prämisse folgend war es in der zweiten Hälfte an der Zeit, Willkommensgeschenke für die Gäste aus Spanien zu verteilen. Torhüter Gomes tat sich dabei besonders hervor, als er in der 50. Minute einen Schuss von Ronaldo über die ausgestreckten Hände rutschen ließ und der Ball in Slapstick-Manier ins Tor trudelte. Der Gegentreffer animierte Tottenham zu noch stärkerer Gegenwehr, aber auch diesmal fehlten Zentimeter. Rafael van der Vaart zirkelte eine Flanke auf den Kopf von Roman Pavlyuchenko, doch dessen Kopfball aus acht Metern strich unfassbar knapp über die Latte.
Und wenn man kein Glück hat, dann kommt meistens auch noch Pech dazu. Nach einem Eckball von van der Vaart kam der eingewechselte Jermain Defoe am langen Pfosten zum Kopfball, Iker Casillas wirkte kurzzeitig indisponiert, aber der Stürmer setzte die Kugel nur ans Aluminium. In den letzten 15 Minuten der Partie mussten aber auch die couragierten Londoner einsehen, dass es unmöglich werden würde, den Fünf-Tore-Rückstand aufzuholen, und somit einigten sich beide Mannschaften auf einen Nichtangriffspakt in der Endphase der Partie.
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Harry Redknapp, Tottenhams Trainer
Es war ein gutes Spiel, ich habe keinen Grund, mich zu beschweren. Das Gegentor war bitter, aber unser Keeper hat uns auch schon oft ein Spiel gerettet. Er hat bislang sehr selten Fehler gemacht, aber so ist das Leben.
Es war eine sehr ausgeglichene Partie. Das Hinspiel war das entscheidende Match. Madrid ist sehr stark, und in einem Wettbewerb mit Hin- und Rückspiel war es so gut wie sicher, dass sie uns schlagen werden. Mit zehn Mann im Hinspiel waren die Chancen dann gleich null.
Die Champions League war eine tolle Erfahrung. Wir haben sensationelle Spiele an der White Hart Lane gezeigt und auch auf fremdem Platz konnten wir überzeugen. In unserem ersten Jahr in der Champions League so weit zu kommen, mit dieser Spielweise, das war einfach sensationell für uns alle.
José Mourinho, Real MadridsTrainer
Madrid mit all seiner Geschichte muss einfach im Halbfinale vertreten sein. Wir sind ein junges Team, das noch nicht so viel Erfahrung hat. Wir befinden uns immer noch im Aufbau. Mir war klar, dass wir dieses Spiel nicht auf die leichte Schulter nehmen dürfen, darum auch die mit Gelb vorbelasteten Spieler. Ricardo Carvalho wird uns im Rückspiel des Halbfinals aber wieder zur Verfügung stehen. Hätten die Spurs ein frühes erstes Tor erzielt, dann hätte diese Partie auch kippen können, aber das konnten wir zum Glück verhindern. Mit fortlaufender Spieldauer hatten wir das Spiel aber besser unter Kontrolle, und Tottenham war nicht mehr so gefährlich.
Heute haben wir genau so gespielt, wie es die Situation erforderte. Wer weiß schon, was gegen Barcelona passieren wird. Ich ziehe meinen Hut vor ihnen, sie sind ein Top-Team. Wenn sie gut spielen, gewinnen sie, und wenn sie schlecht spielen, dann gewinnen sie auch. Wir werden jedes Duell einzeln betrachten. Ich denke nicht, dass das erste Spiel das zweite beeinflussen wird, das muss man differenziert sehen.
Ich bin schon viele Jahre im Geschäft und weiß, dass man am Ende des Tages nach seinen Resultaten bewertet wird. Du kannst ein Team so gut trainieren, wie du möchtest, wenn du nicht gewinnst und Titel holst, dann ist all die gute Arbeit ganz schnell vergessen. So läuft es im Fußball. Das Finale des spanischen Pokals und das Halbfinale der Champions League zu erreichen ist definitiv noch keine erfolgreiche Saison.
Minute by minute                Match Report                Harry                 
05.04.2011
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Real Madrid       v     Tottenham Hotspur
         4                 :                    0
Real Madrid: Ramos, Carvalho, Pepe, Marcelo, Alonso, Khedira, Di Maria, Ozil, Ronaldo, Adebayor Subs: Adan, Kaka, Diarra, Granero, Arbeloa, Garay, Higuain.
Tottenham: Gomes, Corluka, Dawson, Gallas, Assou-Ekotto, Lennon, Sandro, Modric, Bale, Van der Vaart, Crouch Subs: Cudicini, Huddlestone, Jenas, Pavlyuchenko, Defoe, Bassong, Kranjcar.
Majestätisches Madrid wirbelt Spurs durcheinander
Real Madrid CF - Tottenham Hotspur FC 4:0
Der neunfache Titelträger steht vor seinem ersten Halbfinaleinzug seit 2003: Emmanuel Adebayor traf gegen den Gast, der lange zu zehnt spielte, gleich doppelt. 
Real Madrid CF hat sich eine glänzende Ausgangslage für den Einzug in das erste Halbfinale der UEFA Champions League seit acht Jahren erarbeitet, nachdem Emmanuel Adebayor zwei Mal traf und in der zweiten Hälfte auch Ángel Di María und Cristiano Ronaldo zu den Torschützen zählten. Tottenham Hotspur FC spielte lange Zeit der Partie nur mit zehn Mann. 

Adebayor, der in neun Nordlondoner Derbys in seiner Zeit für Arsenal FC gleich acht Mal gegen Tottenham traf und zurzeit von Manchester City an Real ausgeliehen ist, wurde einmal mehr zum Schreckgespenst der Gäste, als er in der vierten Minute das erste Mal traf. Nach nur 15 Minuten wurde Peter Crouch vom Platz gestellt, doch zur Halbzeit blieb es bei dem knappen Vorsprung. Nach der Pause sah das anders aus: Adebayor erhöhte per Kopf, ehe Di María und Ronaldo in den letzten 20 Minuten das Weiterkommen quasi klarmachte. 

Die Gäste kamen gleich gut in die Partie: Ronaldo zielte noch daneben, bevor Di María mit seinem Schuss Vedran Ćorluka dazu zwang, zur Ecke zu klären. Die wurde dann von Mesut Özil hereingebracht und von Adebayor per Kopf mit einem Aufsetzer verwandelt, so dass Heurelho Gomes und Modrić den Ball nicht mehr von der Linie klären konnten. 

Für die Mannschaft aus der Premier League sollte es elf Minuten danach noch schlimmer werden als Crouch, der wegen eines Fouls an Sergio Ramos bereits verwarnt war, sich die zweite Gelbe Karte in einem Zweikampf mit Marcelo abholte. Trotz dieses frühen Rückschlags war Tottenham, das sich in der Runde zuvor gegen den AC Milan durchgesetzt hatte, immer noch gefährlich, besonders durch Gareth Bale. 

Der Waliser Nationalspieler sorgte geistesgegenwärtig für eine gute Chance für Rafael van der Vaart, doch der Niederländer konnte seine Rückkehr zu Real nicht mit einem Tor krönen, da er nach dem Einwurf von Bale zu eng gedeckt war. Nur wenige Momente später setzte sich der 21-Jährige alleine durch, schüttelte Pepe und Ramos ab und traf das Außennetz. Real dagegen kontrollierte den Großteil der Zeit den Ball und hätte fast erhöht, als der Flugkopfball von Ramos über vors Tor kam, wo ihn Adebayor fast erwischt hätte. 

Harry Redknapp erkannte, dass nun mehr nach vorne passieren musste und brachte in der Pause Jermain Defoe, doch der neunfache Sieger war es, der in den zweiten 45 Minuten die Schlagzahl erhöhte. Ronaldo begann die zweite Halbzeit mit einem gefährlichen Flachschuss, der am Tor vorbeizischte, und war auch wieder dabei, als Madrid in der 57. Minute dann endlich das 2:0 gelang: Der Portugiese spielte eine kurze Ecke zu Marcelo, welcher zu Adebayor flankte, der dann unhaltbar einköpfte. 

Die Heimfans durften sich in der 72. Minute sogar über das dritte Tor freuen: Xabi Alonso eroberte im Mittelfeld den Ball und passte ihn zu Özil, der ihn auf dem rechten Flügel an Di María weiterleitete. Der Argentinier zog dann nach innen und zirkelte den Ball traumhaft von der Strafraumkante mit dem linken Fuß ins lange Eck – Gomes konnte nicht mehr intervenieren und musste hilflos zuschauen. 

Drei Minuten vor Ende musste der brasilianische Schlussmann wieder hinter sich greifen. Der einwegechselte Kaká brachte den Ball zu Ronaldo, dessen Volley vom Torwart aus gesehen knapp neben dem linken Pfosten einschlug, so dass Real weiter vom zehnten Titelgewinn träumen kann. Auf der anderen Seite sieht es so aus, als ob die tolle erste Saison Tottenhams in der UEFA Champions League wohl zu Ende gehen wird.
Minute by minute           Match Report                 Harry          
04.04.2011
Team News

Harry Redknapp ist glücklich das Gareth Bale wieder Fit ist für den ersten Schowdown gegen Real Madrid in der Champions League.
"He's going to train tonight and if he's okay, he will play," said Harry. 
Ein Fragezeichen steht noch hinter dem Innenverteidiger William Gallas der aber heute Abend Trainiert hat.
Auch Tom Huddelstone ist zurück in der Mannschaft nachdem er am Samstag gegen Wigan bereits auf der Bank gesessen hat.
Es fehlen Steven Pienaar und Nico Krancjar wegen leichter Muskelprobleme sowie die langzeit Verletzten Alan Hutton , Ledley King , Jonathan Woodgate , Younas Kaboul und Wilson Palacios. 
18.03.2011
Wembley-Traum nur vier Spiele entfernt
Die Auslosung für das Viertelfinal ergab heute folgende Paarungen
1  Real Madrid     vs     Tottenham Hotspur
2  Chelsea FC      vs     Manchester United
3  CF Barcelona   vs     Shaktar Doneszk
4  Inter Mailand    vs     Schalke 04
gespielt wird am 05.04. / 06.04   die Rückspiele finden am 12.04. / 13.04.  statt
Die Halbfinalspiele sind wie folgt ausgeloßt
Sieger aus Spiel  4 gegen 2
Sieger aus Spiel  1 gegen 3
17.03.2011
Vor allen Spielen in den UEFA-Vereinswettbewerben in dieser Woche wird es eine Schweigeminute geben, um der Opfer der Naturkatastrophe in Japan zu gedenken. 
------------------------------------------------------------------------------------------
Joe Jordan für ein Spiel gesperrt
Die Kontroll- und Disziplinarkammer der UEFA hat Co-Trainer Joe Jordan von Tottenham Hotspur FC für ein Spiel gesperrt. 
Die Kontroll- und Disziplinarkammer hat Co-Trainer Joe Jordan von Tottenham Hotspur FC aufgrund der Vorkommnisse beim Hinspiel des Achtelfinals der UEFA Champions League am 15. Februar gegen den AC Milan in Italien ebenfalls für ein Spiel gesperrt.
In Jordans Fall hat die Sperre für das nächste Spiel Tottenhams im laufenden Wettbewerb Gültigkeit, also das Viertelfinalhinspiel der Engländer am 5. oder 6. April. Auch hier kann Einspruch eingelegt werden.
09.03.2011
Champions League Rückspiel
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Tottenham                v            AC Milan           Man of the Match: Sandro
           0(1)                      :                0(0)
TEAM NEWS - Four changes from Wolves. Corluka and Van der Vaart return from injury. Lennon and Crouch also come in. Hutton, Jenas, Defoe and Pavlyuchenko drop to bench. King returns to squad. TEAM v Milan:Gomes; Corluka, Gallas, Dawson, Assou-Ekotto; Lennon, Sandro, Modric, Pienaar; Van der Vaart; Crouch. SUBS: Bale, Hutton, King, Jenas, Defoe, Pavlyuchenko. 
Tottenham ruhig und mit bedacht ins Viertelfinale
Tottenham Hotspur FC - AC Milan 0:0 (Gesamt: 1:0)
Trotz Überlegenheit im Mittelfeld schieden die Italiener aus, da Tottenham geschickt verteidigte und nur wenig zuließ. 
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Tottenham Hotspur FC hat sich ins Viertelfinale der UEFA Champions League gespielt.  Nach dem 1:0-Erfolg im Achtelfinalhinspiel beim AC Milan langte den Engländern ein torloses Remis zum Weiterkommen. Die Italiener bestimmten zwar über weite Strecken das Geschehen, konnten sich in Strafraumnähe aber zu selten entscheidend in Szene setzen.
Nach gut einer Minute kamen die Spurs zur ersten Gelegenheit, doch Rafael van der Vaart beförderte das Leder aus 17 Metern am Tor vorbei. In einer rasanten Anfangsphase suchten beide Mannschaften den Vorwärtsgang, doch richtig dicke Chancen blieben zunächst Mangelware. Nach gut zehn Minuten übernahm Milan die Kontrolle und wurde erstmals gefährlich, als Zlatan Ibrahimović in der 16. Minute einen Freistoß aus halblinker Position direkt aufs Tor beförderte, aber an Torhüter Heurelho Gomes scheiterte.
In der 25. Minute erarbeiteten sich die Italiener die erste Großchance: Gomes kam bei einem langen Ball nur zögerlich aus seinem Tor, so dass Pato den Keeper umkurven und auf Robinho zurücklegen konnte, doch der abgefälschte Schuss des Brasilianers wurde von William Gallas auf der Linie geklärt. Fünf Minuten später trat der bemühte Van der Vaart aus etwa 25 Metern zum Freistoß an und verfehlte das Gehäuse nur um Zentimeter.
In der 32. Minute steckte Ibrahimović für Pato durch, doch Gomes parierte den Schuss seines brasilianischen Landsmanns aus spitzem Winkel. Nach 37 Minuten versuchte es Van der Vaart mal wieder aus der Distanz, doch Christian Abbiati hatte mit dem Schuss des Niederländers überhaupt keine Probleme. Auch wenn die Rossoneri nur wenige gute Chancen kamen, konnten weitestgehend Spurs mit dem torlosen Remis zur Pause zufrieden sein.
Auch im zweiten Durchgang lebte die Partie eher von der Spannung und Intensität als von spielerischen Höhepunkten und spektakulären Torraumszenen. Dieses lag aber nicht an den Engländer alleine, Mailand fand kein Mittel gegen die starke Abwehr der Spurs. Tottenham versuchten es immer wieder mit weiten Bällen auf den langen Peter Crouch, der in der 47. Minute nach Flanke von Aaron Lennon frei zum Kopfball kam und in die Mitte ablegte, wo jedoch kein Mitspieler mitgelaufen war.
Die Italiener wirkten weiterhin zielstrebiger und kamen in der 52. Minute zu einer guten Gelegenheit, doch Mathieu Flamini setzte den Ball nach einem Abpraller neben das Gehäuse. In der 66. Minute wurde es wieder brenzlig im Strafraum der Spurs, doch Robinho scheiterte nach Pass von Thiago Silva an Gomes, der den Ball nach vorne abprallen ließ und Glück hatte, dass Robinho davon nicht profitieren konnte.
In den letzten 20 Minuten befand sich nur noch eine Mannschaft im Vorwärtsgang (sie mussten ja auch), der AC Mailand, der in der 77. Minute eine ganz dicke Möglichkeit bekam. Der gerade erst eingewechselte junge Deutsche Alexander Merkel passte in den Strafraum zu Robinho, der für Pato ablegte, doch der Brasilianer jagte das Leder von der Strafraumkante knapp links am Gehäuse vorbei. Die letzte gute Möglichkeit vergab Robinho, der den Ball in der Nachspielzeit über den Kasten beförderte.
Minute by minute           Match Report             Harry
15.02.2011
Champions League Achtelfinale Hinspiel
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      AC Milan              v           Tottenham    
             0                     :                    1  

TEAM NEWS - Harry Redknapp makes four changes to the team that beat Sunderland on Saturday. Aaron Lennon and Wilson Palacios return in midfield for Jermaine Jenas and Niko Kranjcar while it's a new front line with Rafa van der Vaart and Peter Crouch in for Jermain Defoe and Roman Pavlyuchenko. Luka Modric is fit enough for a place on the bench. STARTING XI - Gomes; Corluka, Dawson, Gallas, Assou-Ekotto; Lennon, Palacios, Sandro, Pienaar; Van der Vaart; Crouch. SUBS - Cudicini, Bassong, Woodgate, Kranjcar, Modric, Defoe, Pavlyuchenko. 
7.46pm: We get the game underway. 
01.00 Schuß von Lennon (Tottenham) wird abgewehrt. 
05.00 Crouch (Tottenham) schießt auf das Tor. 
10.00 Ibrahimović (Milan) befindet sich in einer Abseitsposition. 
13.00 Van der Vaart (Tottenham) schießt auf das Tor. 
Abbiati (Milan) blockt den Schuß ab. 
18.00 Amelia (rein) - Abbiati (raus) (Milan) 
20.00 Der Schiedsrichterassistent zeigt eine Abseitsposition von Ibrahimović (Milan) an. 
21.00 GOMES! Und auf einmal geht es ganz schnell: Robinho hat Platz und stürmt in den Sechzehner, Ibra zieht aus spitzem Winkel ab, doch Gomes reagiert und schlägt den Ball weg. 
25.00 PIENAAR! Bekommt den Ball von Palacios zurückgelegt, statt zu schießen folgt der Steilpass auf Crouch - die falsche Wahl. 
23.00 Ibrahimovic fällt seeehr leicht vor der Strafraumkante. Der Referee fällt auf solche Spielchen nicht ein. 
35.00 Nun beißen sich die Briten am Sechzehner fest. Die Flanke landet jedoch im Aus. Immer wieder wird Crouch gesucht. 
41.00 Gute Kombination der Spurs. Lennon dribbelt auf rechts, doch wieder ist die Flanke zu hoch für Crouch. 
42.00 VAN DER VAART! Bekommt den Ball von Crouch aufgelegt, zieht ab - Amelia pariert glänzend! Schöne Szene - von beiden. 
43.00 GOMES! Abate schlägt die Flanke in den Strafraum - der Keeper macht sich lang und fängt den Angriff ab. 
Nachspielzeit 2. min
45.00 + 1 Milan versucht es jetzt endlich mal. Seedorf findet Robinho, der will halb schießen, halb flanken - und das Ding schießt schief und quer durch den Strafraum.
47.00  PAUSE in Mailand Eine ereignisarme erste Hälfte endet torlos. 
Milan  0-0 Spurs
46.00 Wechsel [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/out.gif]Clarence Seedorf [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/in.gif]Alexandre Pato 
47.00 Robinho mit der Spieleröffnung, doch schon hat der Gegner den Ball und es geht wieder in die andere Richtung. Die Flügelspieler der Spurs werden nun scheinbar gedoppelt. 
49.00 Van der Vaart! Der Holländer schießt von der Strafraumkante aus der Drehung - nur knapp trudelt der Ball am Winkel vorbei! 
50.00 Nächste Ecke Milan: und GOMES kann sich mit einer SUPERPARADE auszeichnen. Das Leder wird aus der zweiten Reihe mitten ins Getümmel gelupft - Yepes steigt am höchsten, doch der Spurs-Keeper reagiert GLÄNZEND! 
55.00 Böses Foul von Flamini an Corluka FLAMINI! Grätscht mi beiden Beinen in Corluka rein - das tat weh. Van der Vaart ist außer sich und schubst den Verteidiger von sich, der so tat, als wäre nichts gewesen. Der Londoner muss behandelt werden. Flamini bezeichnet ihn als Schauspieler. Was für unsportliche Szenen. Rudelbildung. 
Nur Gelbe Karte Mathieu Flamini 
Corluka  muss weggetragen werden, Woodgate steht bereit. 
Wechsel [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/out.gif]Vedran Corluka [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/in.gif]Jonathan Woodgate 
60.00 GOMES! He did it again! Wieder eine Ecke, wieder Yepes und wieder eine Weltklasserelfex! Saustark! 
62.00 Wechsel [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/out.gif]Rafael Van der Vaart [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/in.gif]Luka Modric 
69.00 Crouch und Gattuso geraten aneinander... Nesta klärt. Sekunden später folgt der nächste Zweikampf - wütend steht der Italiener auf, doch entschließt sich, den Stürmer nicht wegzuschubsen. Währenddessen hält Gomes den Ball erneut fest. 
71.00 FLAMINI! Mal eine gute Staffette vor dem Sechzehner, Flamini zieht ab, doch das Leder wird zur Ecke abgefälscht. Bei dieser findet Milan die Lücke im dichten Spurs-Sechzehner jedoch nicht. 
71.00 FLAMINI! Mal eine gute Staffette vor dem Sechzehner, Flamini zieht ab, doch das Leder wird zur Ecke abgefälscht. Bei dieser findet Milan die Lücke im dichten Spurs-Sechzehner jedoch nicht. 
76.00 Gattuso kann es nicht fassen, dass er die längst überfällige gelbe Karte sieht und gestikuliert wild herum. 
77.00 Corluka ist mittlerweile mit Krücken zurück an der Seitenlinie. Redknapp nimmt den ordentlichen Pienaar heraus und bringt den Kreativspieler Kranjcar 
Wechsel [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/out.gif]Steven Pienaar [image: http://i.goal.com/web/goal/current/images/default/match/in.gif]Niko Kranjcar 
Gelbe Karte Gennaro Ivan Gattuso 
80.00 GOOOOAAAAAAALLLLLL! DA IST DAS DING! Super-Konter der Spurs, Lennon mit dem Solo, umtranzt Yepes, sieht den freien Crouch in der Mitte - und der muss nur noch zum 1:0 für die Gäste einschieben! Aus dem nichts! Heftiger Rückschlag für Milan, die eigentlich besser Waren. 
Tor Peter Crouch 
85.00 Lange Bälle auf den Schweden, das scheint nun das Mittel zu sein. Den Spurs ist dies recht: Man ist kopfballstark und bekommt mehr Platz zum Kontern. 
90.00 Dann eben Yepes? Ibra bittet Thiago Silva um den Ball, doch der Verteidiger wird gesucht - wieder ist Gomes Sieger. 
Nachspielzeit 4 min
Es ist zwar erst die erste Champions-League-Saison der Londoner, doch ganz abgezockt spielen sie hier das Ding runter. Und holen nun auch noch eine Ecke heraus. 
LETZTE CHANCE! Milan holt noch eine Ecke heraus, es wird mit Mann und Maus verteidigt im Londoner Sechzehner. Amelia ist mit vorne. Ibrahimovic! IBRA! FALLRÜCKZIEHER! Doch der TREFFER ZÄHLT NICHT! Der Schwede hat vorher nicht nur geschubst, sonst stand auch noch im Abseits. Richtige Entscheidung. 
Milan 0-1 Spurs

Minute by minute                Match Report                 Harry             
Spurs kontern Milan aus
AC Milan - Tottenham Hotspur FC 0:1
Nach einer Partie ohne große Torchancen stand Peter Crouch kurz vor Schluss bei einem Konter goldrichtig. 
[image: http://www.myspurs.de/resources/_wsb_471x264_Crouch+Goal+Milan+150211.jpg]
Durch ein spätes Kontertor von Peter Crouch setzte sich Tottenham Hotspur FC im San Siro mit 1:0 beim AC Milan durch. In einer Partie, die arm an Torchancen war, hatten die Engländer die erste Halbzeit dominiert, während Milan nach der Pause stärker war. Alles deutete auf ein Unentschieden hin, bis Croch zehn Minuten vor dem Ende am richtigen Fleck stand. 

Tottenhams Gareth Bale hatte am 20. Oktober bei der 3:4-Niederlage beim FC Internazionale Milano an gleicher Stelle mit drei Toren ja seinen ganz großen Auftritt in der Königsklasse, doch für diese Partie beim Lokalrivalen musste er mit Rückenproblemen passen. Bei Milan war der deutsche Youngster Alexander Merkel nicht mit dabei, sondern musste sich mit einem Platz auf der Bank anfreunden. 

Die Heimelf startete sehr abwartend in die Begegnung, während die Spurs nach kurzem das Kommando übernahmen. Milan-Schlussmann Christian Abbiati musste eine gefährliche lange Flanke vor dem lauernden Crouch entschärfen und kurz später vor dem heraneilenden Aaron Lennon retten. Nach einer knappen Viertelstunde war es Rafael van der Vaart, der den Torhüter der Italiener aus der zweiten Reihe prüfte. Sein Schussversuch war abgefälscht, doch Abbiati war auf dem Posten.

Dann waren Momente des Bangens für die Tifosi angesagt, denn der Milan-Torwart hatte sich am Kopf verletzt und wurde mehrere Minuten behandelt. Schließlich stand fest, dass es für den 33-Jährigen nicht mehr weitergehen sollte – für ihn kam Marco Amelia neu in die Partie.  

Die Rossoneri gestalteten das Geschehen in der Folgezeit etwas ausgeglichener, was aber dazu führte, dass sich die beiden Mannschaften nun weitestgehend im Mittelfeld neutralisierten. Zlatan Ibrahimović zimmerte nach einer halben Stunde einen Freistoß aus aussichtsreicher Position wuchtig am Gehäuse der Gäste vorbei, was vielleicht die beste Chance seiner Elf auf einen Treffer in den ersten 45 Minuten war. Die Partie war intensiv in den Zweikämpfen, aber vom Spieltempo her nicht besonders rasant. Kurz vor dem Pausenpfiff bot sich Van der Vaart noch einmal eine gute Gelegenheit mit einem Schuss aus der zweiten Reihe, doch Amelia war zur Stelle.

Das erste Ausrufezeichen der zweiten 45 Minuten setzte Van der Vaart mit einem Lupfer, der das Tor nur knapp verfehlte – Amelia wäre wohl geschlagen gewesen. Der AC Milan ließ aber nicht lang auf eine Antwort warten: Mit einem wuchtigen Kopfball aus kurzer Distanz zwang Mario Yepes den Londoner Torhüter Gomes zu einer Glanzparade. Der Brasilianer zwischen den Pfosten der Spurs feierte an diesem Abend seinen 30. Geburtstag und rückte nun mehr in den Mittelpunkt. Nach einer Stunde zeigte er erneut sein Können und fischte einen weiteren kraftvollen Kopfball von Yepes gerade noch aus dem Tor. 

Aus unersichtlichen Gründen nahm die Härte zwischen beiden Teams über mehrere Minuten lang deutlich zu und gleichzeitig wechselte das Momentum auf die Seite der Italiener, die nun mehr Ballbesitz hatten und energischer nach vorne spielten, allerdings ebenfalls keine echten Torchancen herausspielen konnten. Gennaro Gattuso, der im Mittelfeld eine überzeugende Partie bot und immer wieder den Ball erobern konnte, sah nach Foulspiel an Steven Pienaar eine Viertelstunde vor Schluss die Gelbe Karte, die ihn im Rückspiel zum Zuschauen zwingen wird.
In einer Phase, in der nichts auf ein Tor der Engländer hindeutete, setzte Tottenham den entscheidenden Konter. Nach Ballverlust im Aufbauspiel der Rossoneri ging es blitzschnell: Lennon spielte nach Vorarbeit des eingewechselten Luka Modrić seine Geschwindigkeit aus, ließ Yepes kurz vor dem Strafraum einfach stehen und legte dann perfekt quer auf Crouch, der den Ball nur noch ins leere Tor einschieben musste. Den Hausherren fiel wie schon zuvor auch bis zum Abpfiff nichts mehr ein, um das Gehäuse der Gäste ernsthaft in Gefahr zu bringen. Lediglich Ibrahimović wurde in der letzten Spielminute nach einem klaren Foulspiel noch ein Tor aberkannt, so dass den Italienern eine schwere Aufgabe bevorsteht, wollen sie am 9. März in London das seit 2008 dritte Achtelfinalaus gegen eine englische Mannschaft verhindern.
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Harry Redknapp, Trainer von Tottenham 
Es war eine fantastische Leistung, die Jungs waren brillant. In der ersten Halbzeit waren wir das weitaus bessere Team. Ich wusste, dass sie uns in der zweiten Hälfte unter Druck setzen würden und es war schwer, nicht zu tief zu stehen, aber die Jungs in der Abwehr haben großartig gespielt. Wir haben sie mit einem Konter getroffen und das war hochverdient. In den ersten 25 Minuten waren wir das bessere Team.
Wir haben in der Halbzeit besprochen, dass wir öfter über [Aaron] Lennon spielen wollten, da er immer an seinem Gegenspieler vorbeikam. Der Querpass [zum Tor] war von ihm fantastisch gespielt. Die ganze Mannschaft war großartig, jeder Einzelne hat seinen Job erfüllt. [Heurelho] Gomes hat zur richtigen Zeit einige große Paraden geliefert. Es war für alle eine große Nacht. Es war wichtig, gut zu stehen und die richtigen Bälle zu spielen - und genau das haben wir auch gemacht.
Massimiliano Allegri, Trainer von Milan 
Wir mussten für diesen Fehler beim Konter teuer bezahlen. Zu diesem Zeitpunkt haben wir stark gedrückt und versucht, einen Vorteil aus diesem Spiel zu ziehen. Tottenham hat gut verteidigt und die Räume sehr eng gemacht - es war ein wirklich schweres Spiel für uns. Wir haben zu viele Fehler gemacht, besonders wenn wir keinen Ballbesitz hatten. Tottenham war beim Kontern effektiv und wir haben sie in der ersten Halbzeit nicht gut genug angegriffen.
Nach der Pause haben wir besser gespielt, auch wenn wir nur aus Freistößen Gefahr entwickelt haben. Diese Niederlage ist etwas unglücklich, da Tottenham nicht viele Chancen herausgespielt hat und nun müssen wir das Ding in London drehen. Das wird ein ganz anderes Spiel werden, aber ich denke, dass wir uns immer noch qualifizieren können. Wir müssen ausgewogen an die Partie herangehen und an unsere Qualität glauben.
07.02.2011
Gary Lineker über die Spurs
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17.12.2010
12:00 Uhr  Auslosung  Champions League Runde der letzten                     16 Mannschaften
1st leg - Tuesday 15 February 2011
AC Milan - Tottenham Hotspur FC
Valencia CF - FC Schalke 04
1st leg - Wednesday 16 February 2011
AS Roma - FC Shakhtar Donetsk
Arsenal FC - FC Barcelona
2nd leg - Wednesday 9 March 2011
Tottenham Hotspur FC - AC Milan
FC Schalke 04 - Valencia CF
2nd leg - Tuesday 8 March 2011
FC Shakhtar Donetsk - AS Roma
FC Barcelona - Arsenal FC

1st leg - Tuesday 22 February 2011
Olympique Lyonnais - Real Madrid CF
FC København - Chelsea FC
1st leg - Wednesday 23 February 2011
FC Internazionale Milano - FC Bayern München
Olympique de Marseille - Manchester United FC
2nd leg - Wednesday 16 March 2011
Real Madrid CF - Olympique Lyonnais
Chelsea FC - FC København
2nd leg - Tuesday 15 March 2011
FC Bayern München - FC Internazionale Milano
Manchester United FC - Olympique de Marseille
07.12.2010
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FC Twente               v          Tottenham
            3                    :                   3
TEAM NEWS - Four changes from Birmingham. Jenas returns to fitness. Corluka, Kranjcar andPavlyuchenko also come in. Modric misses out through illness. Hutton, Lennon and Crouch drop to bench. STARTING XI: Gomes; Corluka, Gallas, Bassong, Assou-Ekotto; Kranjcar, Palacios, Jenas, Bale; Defoe, Pavlyuchenko. SUBS: Cudicini, Dawson, Hutton, Giovani, Lennon, Crouch, Keane.
11.12: GOAL - SPURS: Bizarre. Wisgerhof's back pass totally missed by goalkeeper Boschker and it trickles into the net.                                                                  Twente 0-1 Spurs.                                                                                            19.45: PENALTY - TWENTE: Rosales volley strikes the arm of Assou-Ekotto. Ref points to the spot.                                                                                          33.28: SUB - SPURS: Lennon replaces injured Jenas. Kranjcar moves central.   45.00: CHANCE - SPURS: Last attack of half, Palacios plays out of defence, Bale charges down left, Defoe gets in front of man to meet cross at near post but could only direct effort over.                                                                                            HALF-TIME: Twente 1-1 Spurs             
46.27: GOAL - SPURS: Neat reverse pass by Lennon into the path of Defoe who slots home cooly.                                                                                             Twente 1-2 Spurs.                                                                                            47.42: CHANCE - TWENTE: Janssen's corner glanced goalwards at near post by unmarked Douglas. Well held by Gomes.                                                                55.00: GOAL - TWENTE: Chadli stood ball up to the back post, Rosales got a jump on Assou-Ekotto and powered header home.                                                    Twente 2-2 Spurs.                                                                                                58.39: GOAL - SPURS: Palacios dispossessed Janssen and ran in on goal, shot saved by Boschker but Defoe on hand to tap home rebound.                                     Twente 2-3 Spurs.                                                                                              63.10: GOAL - TWENTE: Chadli bends free-kick home from the edge of the box. Always going away from Gomes.                                                                    Twente 3-3 Spurs.                                                                                             69.11: SAVE - GOMES: One of his best. Full stretch to his left to get fingertips on Brama's curling effort.                                                                                         72.27: SUB - TWENTE: Vujicevic for Janko. SUB - SPURS: Keane for Pavlyuchenko.                                                                                                    84.55: Kranjcar is down now and receiving treatment.                                      85.40: SUB - SPURS: Crouch will replace the injured Kranjcar. Keane drops into midfield.                                                                                                             90.00: 3 mins added time. 
FULL-TIME: Twente 3-3 Spurs
Minute by minute            Match Report                    Harry    

Spurs reicht Punkt zum Gruppensieg
Obwohl die Gastgeber drei Mal ausglichen, sicherten sich die Spurs in einer tollen Partie in Enschede den einen Punkt, der zum Gruppensieg ausreichte. 
Nach einem spannenden 3:3 beim FC Twente steht Tottenham Hotspur FC als Sieger der Gruppe A der UEFA Champions League fest.
Peter Wisgerhof brachte die Heimelf nach 12 Minuten zwar per Eigentor in Rückstand, doch Denny Landzaat egalisierte zehn Minuten später durch einen Strafstoß. Zwei Minuten nach der Pause brachte Jermain Defoe die Engländer wieder in Front, aber diesmal war Roberto Rosales mit dem Ausgleich zur Stelle. Defoe versuchte sich wieder mit der Führung, doch Twente glich durch einen sehenswerten Freistoß von Nacer Chadli zum dritten Mal an diesem Abend aus.
Die Gastgeber hatten in den Anfangsminuten die erste Chance, als Heurelho Gomes sich ganz lang machen musste, um einen Weitschuss von Wout Brama gerade noch um den Pfosten zu lenken. Die Führung aber gelang den Londonern, und es dürfte eine Szene sein, an die sich Twente-Schlussmann Sander Boschker nicht gerne zurückerinnern wird: Wisgerhof spielte einen harmlosen Rückpass zu seinem Torhüter, doch der Ball sprang durch einen Platzfehler kurz vor dem 40-Jährigen unglücklich auf, so dass er über das Spielgerät trat und dieses ins Tor rollte.
Der niederländische Meister ließ sich dadurch aber nicht aus der Bahn werfen und glich kurz später aus. Benoît Assou-Ekotto hielt einen Schuss von Roberto Rosales mit dem Arm auf, und Landzaat verwandelte auch den Wiederholungs-Elfmeter, nachdem sein erster verwandelter Versuch zurückgepfiffen wurde, da seine Mitspieler zu früh in den Strafraum geeilt waren. Marc Janko hätte dann die Überlegenheit der Gastgeber zu diesem Zeitpunkt ausnutzen können, doch sein Linksschuss aus der Drehung ging deutlich am Tor vorbei.
Das sollte sich noch rächen, als Harry Redknapps Männer direkt nach dem Wiederanpfiff zuschlugen. Aaron Lennon, der in der ersten Halbzeit für den verletzten Jermaine Jenas ins Spiel gekommen war, spielte den perfekten Kurzpass auf Defoe, der frei vor dem Tor dann keine Probleme mehr hatte, das 2:1 zu markieren. Doch erneut glich Twente aus: Eine Flanke von Theo Janssen von links köpfte Rosales wuchtig zum 2:2 ein.
Diesmal dauerte es mehr als drei Minuten, bis die Spurs antworteten. Janssens Fehler erlaubte Wilson Palacios einen Torabschluss, und obwohl Boschker dessen Flachschuss noch parierte, verwandelte Defoe den Abpraller. Immer noch gab die Mannschaft aus der Eredivisie nicht auf. Chadli schlenzte einen traumhaften Freistoß in der 64. Minute in den Winkel, was aber das letzte Tor in einem tollen Spiel bleiben sollte.
Da der FC Internazionale Milano mit 3:0 beim SV Werder Bremen unterlag, reichte der eine Zähler den Engländern zum Gruppensieg. Twente darf sich mit einem Platz in der UEFA Europa League trösten.
--------------------------------------------------------------------------------------------------      
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   Tottenham           v         Werder Bremen
            3                   :                      0
TEAM NEWS - One change for win at Arsenal. Crouch in for injured Van der Vaart as we switch to 4-4-2. Defoe starts on bench, Gallas keeps captain's armband. TEAM: Gomes; Hutton, Gallas, Kaboul, Assou-Ekotto; Lennon, Jenas, Modric, Bale; Crouch, Pavlyuchenko. SUBS: Cudicini, Bassong, Corluka, Kranjcar, Palacios, Defoe, Keane. 
05.17: GOAL - SPURS: That man Kaboul again! Lennon beat his marker and pulled it back from the by-line for the defender to hammer home on the volley. Great start! Spurs 1-0 Bremen.                                                                                             19.19: SUB - SPURS: Palacios for the injured Jenas.                                           45.00: GOAL - SPURS: Hutton cross nodded down by Crouch, Modric let ball drop and Prodl commit himself before volleying past goalkeeper. Superb.                    Spurs 2-0 Bremen. 
HALF-TIME: Spurs 2-0 Werder Bremen.                                                                  50.10: WOODWORK - SPURS: Bale curls the resultant free-kick from 20 yards out plum onto the bar and it bounces to safety.                                                      52.39: PENALTY - SPURS: Modric skipped into the box and was tripped by Kroos. 53.38: SAVE - WIESE: Bale's low penalty kept out by the goalkeeper                     56. 34: SUB - SPURS: Defoe for Pavlyuchenko.                                                     78.13: GOAL - SPURS: Bale broke down the left, sliced his cross but it bounced off the bar and fell to Lennon, he put through the legs of Schmidt before laying back for Crouch to finish.                                                                                            Spurs 3-0 Bremen                                                                                                   80.15: SUB - SPURS: Kranjcar for Bale.                                                                   90.00: 3 minutes added time.                                                                            FULL-TIME: Spurs 3-0 Werder Bremen 
Minute by minute           Match Report                 Harry
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Mit Glück und Geschick sowie dank eines starken Tim Wiese verhinderte Werders Notelf gerade so ein Debakel. 
Der SV Werder Bremen hat sich bereits am 5. Spieltag aus der UEFA Champions League verabschiedet. Die Hanseaten, die in Gruppe A gerade mal zwei Zähler auf dem Konto haben, verloren 0:3 bei Tottenham Hotspur FC und können sich somit auch nicht mehr für das Trostpflaster UEFA Europa League qualifizieren. 
Werders Trainer Thomas Schaaf musste an der White Hart Lane in London gleich auf neun Spieler verzichten - so kamen Felix Kroos und Dominik Schmidt, beide aus der zweiten Mannschaft, zu ihrem Debüt in der UEFA Champions League. Tottenham fehlte Spielmacher Rafael van der Vaart, doch die Londoner legten los wie die Feuerwehr und gingen bereits nach sechs Minuten in Führung: Aaron Lennon übersprintete auf der rechten Seite ganz locker Daniel Jensen und legte zurück auf Younes Kaboul, der Tim Wiese mit einem Volleyschuss aus neun Metern keine Chance ließ.
In der Folgezeit konnte Werder die Partie weitestgehend ausgeglichen gestalten und hatte in der 21. Minute die erste Minichance, doch Aaron Hunt jagte das Leder aus der Distanz neben den linken Pfosten. Eine Minute später hatte Bremen Glück, dass die beiden Londoner Stürmer Peter Crouch und Roman Pavlyuchenko bei einer Doppelchance nicht im Bilde waren. In der 24. Minute war es dann Tottenhams Superstar Gareth Bale, der einen Freistoß aus gut 25 Metern über das Gehäuse beförderte. Nach 32 Minuten kam dann mal wieder Werder in Strafraumnähe, doch nach Lennon-Fehler schoss Marko Marin links am Tor vorbei.
Nachdem Per Mertesacker in der 35. Minute hervorragend gegen Pavlyuchenko klären konnte, verlor der deutsche Nationalspieler in der Nachspielzeit des ersten Durchgangs ein Kopfballduell gegen Crouch, so dass der Ball Luka Modrić vor die Füße fiel, der Sebastian Prödl aussteigen ließ und Wiese aus kurzer Distanz keine Chance ließ. Nach der Pause musste man dann richtig Angst um Werder bekommen, denn die Engländer kamen nahezu im Minutentakt zu hochkarätigen Gelegenheiten.
In der 51. Minute zirkelte Bale einen Freistoß aus knapp 20 Metern an den Querbalken, ehe Crouch eine Minute später aus einem Meter an den Fuß von Prödl köpfte. Weitere zwei Minuten später entschärfte Wiese einen Elfmeter von Bale, nachdem Kroos im Strafraum gegen Modrić das Bein stehen gelassen hatte. In der 63. Minute rettete Wiese dann mit einer Glanzparade gegen den gerade erst eingewechselten Jermain Defoe. In der 77. Minute rauschte ein Schuss von Bale knapp am langen Pfosten vorbei, ehe zwei Minuten später eine Flanke von Bale auf der Latte landete. Lennon schnappte sich jedoch das Leder und bediente Crouch, der nur noch einschieben musste.
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	Rang
	Verein
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	1.
	Tottenham Hotspur
	4
	2
	1
	1
	+4
	12:8
	7

	2.
	Inter Mailand
	4
	2
	1
	1
	+3
	11:8
	7

	3.
	Twente Enschede
	4
	1
	2
	1
	-1
	6:7
	5

	4.
	Werder Bremen
	4
	0
	2
	2
	-6
	3:9
	2
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 Tottenham            v             Inter Mailand
           3                   v                       1
TEAM NEWS - Harry Redknapp makes two changes from Saturday's defeat at Old Trafford. Tom Huddlestone is fit and returns in central midfield alongside Luka Modric while Peter Crouch is back up front. Rafa van der Vaart also starts. STARTING XI - Cudicini; Hutton, Kaboul, Gallas, Assou-Ekotto; Lennon, Huddlestone, Modric, Bale; Van der Vaart; Crouch. SUBS - Pletikosa, Bassong, Jenas, Kranjcar, Palacios, Keane, Pavlyuchenko. 
7.24pm: Welcome to White Hart Lane! The stadium is buzzing with anticipation. Players out warming up. What a night in prospect!                                       7.30pm: Lads have just finished the final part of their warm-up and sprinted down the tunnel.                                                                                                        7.45pm: We kick-off and attack Park Lane end first half. 
6.38: CLOSE - INTER. Eto'o showed what he's all about, picked up the ball 30 yards out, shifted away from Kaboul and drilled shot from 25 yards that brushed the side netting. 
8.35: SAVE - CASTELLAZZI. Huddlestone into Modric, central, skipped away from Lucio and angled left-foot shot back across Castellazzi who got down to his left to make a comfortable but decent early save.                                                      13.59: Bale sped past Maicon again, took on Lucio to left byline, defender slid in to block cross. Corner cleared.                                                                                   17.36: GOAL - SPURS. All started with Modric's run inside left, absolutely fooled Muntari by faking to shoot and continued run before reverse pass left van der Vaart clear through on goal, as you'd expect, cool as you like finish into bottom left corner. Lane erupts!
Spurs 1, Inter Milan 0                                                                                                Added time: 1min 
HALF-TIME: SPURS 1-0 INTER MILAN 
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Half-time: SUB - SPURS. Jenas for van der Vaart.                                                       60.15: GOAL - SPURS. Fantastic goal. All about that man Bale again. This time a 40-yard dash down the left flank, sped away from Nwankwo and drilled in perfect low cross that Crouch slid in at the far post. Dream land!
Spurs 2, Inter 0                                                                                                63.40: GOAL DISALLOWED - SPURS. Bale outside Maicon but ball just ran out before he squared for Crouch to tap in again. Right decision, ball was out.      64.19: SUB - INTER. Coutinho for Biabiany.                                                      70.04: SAVE - CUDICINI. Eto'o cut inside from left, low shot from 20 yards easy enough for Cudicini down to his right.                                                               72.18: YELLOW CARD - SPURS. Jenas for diving.                                              75.28: SUB - SPURS. Pavlyuchenko for Crouch.                                                 79.15: GOAL - INTER. Patient build-up from Inter, Sneijder, Milito involved, played wide to Eto'o who cut inside Hutton and drilled into the bottom right corner from the edge of the box.
Spurs 2, Inter 1                                                                                                83.14: SUB - SPURS. Palacios for Lennon.                                                        88.58: GOAL - SPURS. Unbelievable from Bale, words barely do it justice. Kaboul broke up attack, Bale picked the ball up 70 yards from goal and took off, knocked it past Maicon, got to the byline and still had enough about him to look up, see Pavlyuchenko free and cross low for the Russian to tap home. Magical stuff.
Spurs 3, Inter 1                                                                                                    Added time: 3mins                                                                                             Added time (92.11): YELLOW CARD - SPURS. Modric for failing to retreat on free-kick.                                                                                                                FULL-TIME: SPURS 3-1 INTER MILAN 
Minute by minute                 Match Report                 Harry        
Bale glänzt beim Sieg der Spurs gegen Inter
Gareth Bale war im Rückspiel erneut der herausragende Akteur beim Sieg von Tottenham gegen den Titelverteidiger. 
Tottenham Hotspur FC lässt die eigenen Fans nach einem 3:1-Erfolg gegen den FC Internazionale Milano weiterhin träumen. Mit diesem Sieg haben die Engländer den Titelverteidiger der UEFA Champions League vom ersten Platz in Gruppe A verdrängt.
Rafael van der Vaart, Peter Crouch und Roman Pavlyuchenko erzielten die Tore bei einem starken Auftritt der Gastgeber. Gareth Bale knüpfte an seine starke Leistung im San Siro an und zeigte eine starke Partie auf dem linken Flügel. Er bereitete zwei Treffer vor und ließ seinem Gegenspieler Maicon nicht den Hauch einer Chance. Samuel Eto'o brachte Inter zehn Minuten vor dem Ende mit seinem 1:2-Anschlusstreffer zurück in die Partie, doch diese Nacht gehörte Tottenham.
In Tottenhams fünf bisherigen Auftritten in der UEFA Champions League wurden satte 25 Treffer erzielt, und auch dieses Spiel war reich an Ereignissen. Eto'o und Luka Modrić vergaben gute Möglichkeiten auf beiden Seiten, ehe die Spurs nach 18 Minuten den Führungstreffer erzielten. Benoît Assou-Ekotto brachte Modrić mit seinem Pass in Position, der Kroate überwand Sulley Muntari und bediente Van der Vaart mit einem schönen Zuspiel. Der Niederländer behielt seine Nerven und versenkte den Ball mit seinem starken linken Fuß.
Tottenham hätte nach 25 Minuten noch das zweite Tor nachlegen können: Bale ließ Maicon auf der linken Außenbahn stehen und bediente Crouch mit einer scharfen Flanke in der Mitte, doch der Volleyschuss des Angreifers ging knapp vorbei. Je mehr sich das Spiel dem Halbzeitpfiff zuneigte, desto besser kam Inter in die Partie. Carlo Cudicini, der für den gesperrten Heurelho Gomes im Kasten der Spurs stand, entschärfte einen gefährlichen Freistoß von Wesley Sneijder.
Die Spurs waren auch im zweiten Durchgang spielbestimmend. Bale scheiterte nur knapp mit seinem Schussversuch, einen Kopfball von Crouch konnte Luca Castellazzi gerade so über die Latte lenken. Nach einer Stunde schlugen die Spurs dann erneut zu, und natürlich war Bale maßgeblich daran beteiligt. Der 21-Jährige ging auf der linken Seite an zwei Inter-Spielern vorbei und legte den Ball flach in die Mitte, wo Crouch keine Probleme hatte, aus kurzer Distanz zu vollenden. 

Eto'o brachte noch einmal Spannung in die Partie, als er den Ball von der linken Strafraumecke in die lange Ecke schlenzte und seinen siebten Treffer im laufenden Wettbewerb erzielte. Doch die Spurs waren wenig beeindruckt und entschieden kurz vor Schluss die Partie. Es war wieder Bale, der Pavlyuchenko in der Mitte bediente, und der Russe vollstreckte eiskalt. Diego Milito traf kurz vor Schluss noch die Latte, doch am Ende feierten die Spieler von Tottenham.
[image: http://www.myspurs.de/resources/Bale+u+Pav+021110.jpg]
20.10.2010
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Inter Mailand         v             Tottenham
        4                      :                      3
TEAM NEWS - Harry Redknapp makes four changes from the starting line-up at Fulham onSaturday. Sebastien Bassong comes in for injured Ledley King, Aaron Lennon and Jermaine Jenas are back in midfield for Rafa van der Vaart and Sandro respectively and Peter Crouch starts up front. Luka Modric takes up a role behind Crouch. STARTING XI (4-4-1-1) - Gomes; Hutton, Gallas, Bassong, Assou-Ekotto; Lennon, Huddlestone, Jenas, Bale; Modric; Crouch. SUBS - Cudicini, Kaboul, Bentley, Kranjcar, Palacios, Keane, Pavlyuchenko.
1.15: GOAL - INTER. Zanetti finds himself clean through, left side of the box, and lifts the one-on-one chance over Gomes into the top corner.
Inter Milan 1-0 Spurs                                                                                          7.20: PENALTY - INTER. Eto'o raced through on goal, flew over Gomes' challenge and penalty awarded.                                                                                            7.30: RED CARD - SPURS. Gomes straight red for foul.                                     10.01: SUB - SPURS. Modric has to be sacrificed as Cudicini replaces Gomes.           10 min GOAL Inter 2-0 Tottenham (Eto'o pen) Pick that out! Great penalty by Eto'o!   
Inter Milan 2-0 Spurs 
13 min GOAL Inter 3-0 Tottenham (Stankovic) Incredible. After stringing together what I'd reckon is about two dozen passes - not one of them remotely challenged by Tottenham, Coutinho, lays it off to Stankovic, who finds Eto'o, who flicks it to Stankovic, who takes a touch and finishes into the corner. Lovely. Pretty shocking defending by Tottenham, though, and unless they shape up pretty soon they could find themselves on the wrong end of eight or nine here. 
34 min GOAL Inter 4-0 Tottenham (Eto'o) So easy for Inter! More Final Destination defending by Tottenham. This time, it was Gallas who tried to step up, failed to lay the offside trap, and ended up trying to chase down Eto'o and appeal for offside at the same time. Cudicini got something on the shot, but not enough to divert it away. This is straying into the realms of utter, abject humiliation for Tottenham.    Half-time: Inter 4-0 Tottenham                                                                             51 min GOAL Inter 4-1 Tottenham (Bale) Oh, that's lovely! Inter had nothing on Bale! He simply ran, and ran, and ran! Samuel couldn't live with him, and Maicon was nowhere! Bale had Jenas inside him, but simply carried on and smacked it low into the corner! Game on? Well, probably not. But a sight to cheer Tottenham fans, at least. 
89 min GOAL Inter 4-2 Tottenham (Bale) Brilliance! Again! 
It's so simple for Tottenham: just get the ball to Bale and let him run. This was almost a carbon copy. 
90 min GOAL Inter 4-3 Tottenham (Bale) AGAIN! THEY COULD DO THIS! Lennon with the burst this time, and Bale just lashes his lay-off low into his favourite corner! Surely not! Surely not! 
[image: http://www.myspurs.de/resources/Bale+vs+Inter+201010.jpg]
Minute by minute                 Match Report                       Harry
Internationale 
Inter hatte das erste Heimspiel der Gruppe A mit 4:0 gegen den SV Werder Bremen gewonnen, diesmal dauerte es gegen Tottenham Hotspur FC nur 35 Minuten bis zu diesem Zwischenstand. Das zweite Tor der Italiener fiel durch einen Elfmeter, zuvor war bei den Gästen Heurelho Gomes vom Platz gestellt worden. Durch einen Hattrick von Gareth Bale kamen die Spurs in der zweiten Halbzeit auf 3:4 heran. Mit vier Punkten bleiben sie auf dem zweiten Rang, drei Zähler hinter Inter und zwei vor dem FC Twente und Bremen, die sich mit einem 1:1-Unentschieden trennten. 
29.09.2010
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Tottenham              v           FC Twente
          4                     :                       1
TEAM NEWS - Harry Redknapp makes four changes to the team that went down at West Ham on Saturday. Heurelho Gomes and Ledley King both return from injury in place of Carlo Cudicini and Vedran Corluka. Benoit Assou-Ekotto also returns with Gareth Bale reverting to midfield and Jermaine Jenas making way for Luka Modric to move centrally. Finally, Roman Pavlyuchenko starts in a 4-4-2 system with Aaron Lennon on the bench. 
Spurs (4-4-2): Gomes; Hutton, King, Bassong Assou-Ekotto; van der Vaart, Huddlestone, Modric (Lennon, 82), Bale; Crouch (Jenas, 66), Pavlyuchenko (Keane, 87)
Subs not used: Cudicini, Corluka, Kranjcar, Palacios 

38.24: PENALTY - SPURS. Crouch wrestled to ground by Wisgerhof as he tried to go for van der Vaart's cross.
40.19: PENALTY SAVE - MIHAYLOV. Keeper guessed the right way and managed to claw away van der Vaart's spot kick. 
46.02: GOAL - SPURS. Huddlestone clipped the ball to the far post, Crouch headed down to van der Vaart who controlled on his chest, spun and volleyed in one movement, the ball flying into the corner from 10 yards.
Spurs 1, FC Twente 0 
49.43: GOAL - SPURS. Pavlyuchenko took over from 12 yards and made no mistake, sending Mihaylov the wrong way.
Spurs 2, FC Twente 0 
[image: http://www.myspurs.de/resources/pav-pen+Twente+290910.jpg]
55.06: GOAL - TWENTE. Janssen floated in another free-kick, the ball bobbled around and fell kindly to Chadli eight yards out and he planted into bottom corner.
Spurs 2, Twente 1 
60.55: YELLOW CARD - RED CARD - SPURS. Van der Vaart sent off for second yellow card, foul onm Rosales. 
[image: http://www.myspurs.de/resources/Red+Card+Rafael+VDV+290910.jpg]
62.45: PENALTY - SPURS. Another penalty! This time Pavlyuchenko hammered shot at goal that hit Kuiper on the arm - arm was raised. 
63.45: GOAL - SPURS. Pavlyuchenko no mistake from spot.
Spurs 3, Twente 1                                                                                               65.01: SUB - SPURS. Jenas for Crouch.                                                                      81.45: SUB - SPURS. Lennon for Modric.                                                               84.57: GOAL - SPURS. Douglas mis-directed header straight into Bale's path, he charged into the box, left side and coolly side-footed past Mihaylov. Deserved goal for performance.                                                                                                Spurs 4 , Twente 1                                                                                                88.25: SUB - SPURS. Keane for Pavlyuchenko                                                     Added time: 4mins                                                                                                  FULL-TIME: SPURS 4-1 TWENTE 
Minute by minute            Match Report               Harry
Tottenham Hotspur FC musste nach dem Platzverweis für Rafael van der Vaart zwar mit zehn Mann die Partie beenden, dennoch wurde - auch dank zweier verwandelter Elfmeter von Roman Pavlyuchenko, nachdem van der Vaart zuvor einen verschossen hatte - die Partie gegen Twente FC deutlich mit 4:1 gewonnen.
Die Spurs-Fans sahen erstmals nach 48 Jahren im eigenen Stadion wieder ein Spiel in der Königsklasse, und sie sollten ihr Kommen nicht bereuen. Nachdem van der Vaart in der ersten Hälfte einen Elfmeter verschossen hatte, gab es im zweiten Abschnitt einen Torreigen. Van der Vaart und Pavlyuchenko, per Elfmeter, trafen innerhalb von fünf Minuten nach der Pause, und der Bann war gebrochen. Zwar verkürzte der eingewechselte Nacer Chadli, doch selbst mit zehn Mann machten die Spurs alles klar, als Pavlyuchenko seinen zweiten Elfer verwandelte und Gareth Bale kurz vor Schluss noch einmal erhöhte.
Die Entscheidung von Harry Redknapp, mit zwei Stürmern anzutreten - Pavkyuchenko ging an der Seite von Peter Crouch auf Torejagd -, zeigte klar, was sich sein Team vorgenommen hatte. Aber auch Twente hatte sich entschlossen, nach vorn zu marschieren, und um ein Haar wären sie schon früh in Führung gegangen, als sich Bryan Ruiz von Sébastien Bassong löste und allein aufs Tor zusteuerte. Doch sein Lupfer verunglückte und Heurelho Gomes, der erstmals seit August wieder dabei war, rettete mit einer Hand.
Auf der anderen Seite testete van der Vaart Keeper Nikolay Mihaylov mit einem Flachschuss in den Winkel. Es gab weitere Chancen, und vier Minuten vor der Pause hätte eigentlich das Tor fallen müssen, als Peter Wisgerhof im Strafraum Crouch foulte. Aber beim anschließenden Elfmeter scheiterte van der Vaart erneut an Mihaylov, der den Ball an den Pfosten lenkte. Wenig später war er bei einem Volleyschuss des Niederländers erneut zur Stelle.
Zwei Minuten waren in der zweiten Hälfte gespielt, als sich van der Vaart endlich gegen Mihaylov durchsetzen konnte. Huddlestone spielte einen Diagonalball auf Crouch, der legte per Kopf auf den bislang glücklosen Spieler ab, und der ehemalige Bundesligaspieler jagte die Kugel volley in den Kasten. Drei Minuten später verdoppelte Pavlyuchenko per Elfmeter, nachdem Roberto Rosales Gegenspieler Gareth Bale gefoult hatte.
Weitere sechs Minuten vergingen, als Hoffnung bei Twente aufkam, denn Chadli verwandelte nach Vorlage von Theo Janssen aus kurzer Distanz. Als kurz darauf van der Vaart nach einer Attacke an Rosales seine zweite Gelbe Karte erhielt und vom Platz musste, fassten die Gäste zusätzlichen Mut.
Doch die Hoffnung wurde bald zerstört, als es nach einem Handspiel von Nicky Kuiper im Strafraum abermals Elfmeter gab, den Pavlyuchenko wiederum verwandelte, ehe Bale fünf Minuten vor dem Ende mit seinem Schuss aus kurzer Distanz den Schlusspunkt setzte.
14.09.2010
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 Werder Bremen     v          Tottenham  
             2                  :                   2
TEAM NEWS - Four changes from West Brom. King, Assou-Ekotto, Jenas and Crouch for Gallas, Modric, Palacios and Pavlyuchenko. STARTING XI: Cudicini; Corluka, Kaboul, King, Assou-Ekotto; Lennon, Huddlestone, Jenas, Bale; Van der Vaart; Crouch. SUBS: Pletikosa, Bassong, Gallas, Kranjcar, Palacios, Keane, Pavlyuchenko. 

11.36: GOAL - SPURS: Another great ball from Assou-Ekotto released Bale in behind Fritz, he pulled it back looking for Crouch but Pasenen diverted past his own keeper. Great start! 
Bremen 0-1 Spurs.
17.22: GOAL - SPURS: Van der Vaart's free-kick from the left headed clear but kept alive by a sublime volleyed pass back out to him by Jenas. Second cross met by Crouch who headed across Wiese into the top left corner. 
Bremen 0-2 Spurs.
42.40: GOAL - BREMEN: Wesley swung an excellent ball in from the left with his right foot, all it needed was a touch to take it past Cudicini and Hugo Almeida provided it at point blank range. 
Bremen 1-2 Spurs.
46.58: GOAL - BREMEN: Marin came in off the left and fired in a right foot shot inside Cudicini's near post. 
Bremen 2-2 Spurs. 
Ein früher Doppelschlag der Londoner durch Crouch ließ die Hanseaten zunächst erstarren, ehe Hugo Almeida und Marko Marin noch ausglichen.                           Die Zuschauer im Bremer Weserstadion erlebten zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten zum Auftakt der diesjährigen Edition der Königsklasse. Werder enttäuscht zunächst auf ganzer Linie, geriet ebenso schnell wie verdient in Rückstand, konnte sich aber wie so oft auf internationaler Bühne erfolgreich gegen eine scheinbar aussichtslose Niederlage stemmen. Am Ende hieß es 2:2 zwischen der Schaaf-Elf und Tottenham Hotspur.
Minute by minute                   Match Report             Harry
	20:45
	Twente Enschede 
	vs
	Inter Mailand
	2 : 2

	20:45
	Werder Bremen
	vs
	Tottenham
	2 : 2

	20:45
	Lyon
	vs
	Schalke 04
	1 : 0

	20:45
	Benfica Lissabon
	vs
	Tel Aviv
	2 : 0

	20:45
	Man. United
	vs
	Gla. Rangers
	0 : 0

	20:45
	Bursaspor
	vs
	Valencia
	0 : 4

	20:45
	FC Barcelona
	vs
	Panathinaikos
	5 : 1

	20:45
	FC Kopenhagen
	vs
	Rubin Kazan
	1 : 0







26.08.2010
Erstes Gruppenspiel am 14.09.2010
UEFA CHAMPIONS LEAGUE, GROUP A
September 14       - Werder Bremen v Spurs
September 29       - Spurs v FC Twente
October 20           - Inter Milan v Spurs
November 2          - Spurs v Inter Milan
November 24        - Spurs v Werder Bremen
December 7          - FC Twente v Spurs 
Auslosung der Gruppenspiele um 18:00 Uhr in Monaco
Group A: Inter Milan, Werder Bremen,Tottenham, Twente
Group B: Lyon, Benfica, Schalke, Hapoel Tel Aviv
Group C: Manchester United, Valencia, Rangers, Bursaspor
Group D: Barcelona, Panathinaikos, Copenhagen, Rubin Kazan
Group E: Bayern Munich, Roma, Basel, Cluj
Group F: Chelsea, Marseille, Spartak Moscow, Zilinia
Group G: AC Milan, Real Madrid, Ajax, Auxerre
Group H: Arsenal, Shakhtar Donetsk, Braga, Partizan Belgrade

25.08.2010                   White Harte Lane   Replay
[image: http://www.myspurs.de/resources/_wsb_208x221_champsLogo.jpg]       VS        [image: http://www.myspurs.de/resources/YB+Bern.jpg]
Tottenham Hotspur  (2)    V          YB Bern (3)
                         4                               :                           0
TEAM NEWS - Two changes from the win at Stoke. King and Defoe in for Kaboul and Jenas. Cudicini, Giovani, Keane and Pavlyuchenko return to bench. TEAM: Gomes; Corluka, Dawson, King, Assou-Ekotto; Lennon, Huddlestone, Palacios, Bale; Crouch, Defoe. Subs: Cudicini, Kaboul, Jenas, Kranjcar, Giovani, Keane, Pavlyuchenko. 
Tottenham Hotspur FC steht nach drei Treffern von Peter Couch doch noch in der Gruppenphase der UEFA Champions League: Die Engländer korrigierten mit ihrem 4:0-Heimsieg gegen den BSC Young Boys das 2:3 aus dem Hinspiel in der Schweiz.
[image: http://www.myspurs.de/resources/_wsb_483x315_Crouch+Goal+1+Bern+250810.jpg]
Während YB-Trainer Vladimir Petković auf die gleiche Startelf setzte wie in Bern, nahm Tottenhams Coach Harry Redknapp gleich vier Änderungen vor. Anstelle von Sébastien Bassong, der vor einer Woche das erste Tor der Londoner erzielte, begann Kapitän Ledley King in der Innenverteidigung. Auf der rechten Seite des Mittelfelds rückte Aaron Lennon für Giovani dos Santos ins Team. In der Mittelfeldzentrale spielte Tom Huddlestone für Luka Modrić und im Angriff ersetzte Peter Crouch den zweiten Hinspiel-Torschützen Roman Pavlyuchenko.
Und eben dieser Crouch war es, der die Fans an der White Hart Lane schon früh jubeln ließ. Nach fünf Minuten köpfte er im Anschluss an eine kurz ausgeführte Ecke und einer Flanke von Gareth Bale den Ball zum 1:0 ins Netz. Englands Nationalspieler profitierte dabei allerdings vom schwachen Abwehrverhalten der Berner Defensive, die Crouch ungestört gewähren ließ. Die Gäste fingen sich aber anschließend und schienen durch den frühen Rückschlag nicht sonderlich beeinflusst worden zu sein. Sie wurden mutiger, offensiver, waren aber auch stets anfällig für schnelle Gegenangriffe.
Besonders die beiden schnellen Akteure Jermaine Defoe und Aaron Lennon stellten die YB-Abwehr vor Probleme. So auch in der 32. Minute, als sich Defoe nach einem hohen Zuspiel aus dem Halbfeld um Gegenspieler François Affolter drehte und den Ball via Pfosten ins Tor hämmerte. Tottenham bewies wie schon in Bern eine beeindruckende Effizienz. Kurz danach allerdings schob der neuerlich enteilte Defoe den Ball am langen Pfosten vorbei. Auch die Berner kamen in den letzten Minuten des ersten Abschnitts zu Möglichkeiten: Nachdem ein Heber von Xavier Hochstrasser knapp am rechten Pfosten vorbeigeflogen war, köpfte Henri Bienvenu eine Flanke von Moreno Costanzo aus sehr guter Position übers Gehäuse.
Nach dem Seitenwechsel erhielten die Berner Bemühungen einen weiteren Dämpfer: Nachdem er schon eine ausgezeichnete Chance liegengelassen hatte, markierte Crouch das vorentscheidende 3:0. Dies tat er wie gewohnt: Er stieg nach einer Ecke von Bale am höchsten und nickte ein (61.). Im Anschluss wirkten die Angriffe der Berner etwas überhastet, weshalb dem Gast nichts Entscheidendes mehr glückte. Sie mussten auch noch den vierten Gegentreffer hinnehmen. Crouch, der Mann des Spiels, traf nach 78 Minuten vom Elfmeterpunkt, nachdem Senad Lulić ein Foulspiel begangen hatte und auch noch vom Platz geflogen war.
Tottenham schaffte den Sprung in die Gruppenphase der UEFA Champions League letztlich souverän. YB gelang dies trotz eines hervorragenden Auftritts im ersten Aufeinandertreffen nicht. Zu effizient, zu abgebrüht war das englische Spitzenteam, das aus den Berner Fehlern hemmungslos Kapital schlug.
	


---------------------------------------------------------
Champions League play-off over two legs on 
August 17      Young Boys Bern  vs  Tottenham  20:45 Uhr
August 25      Tottenham  vs  Young Boys Bern  20:45 Uhr
----------------------------------------------------------------------------
17.08.2010          Berner Wankdorf Stadion
We are Back in Europe              Homepage YB Bern
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YB  Bern           v                Tottenham
       3                 :                         2
TEAM NEWS - Four changes from Saturday. Bassong, Giovani, Palacios and Pavlyuchenko in for King, Lennon, Huddlestone and Crouch. TEAM: Gomes; Corluka, Dawson, Bassong, Assou-Ekotto; Giovani, Palacios, Modric, Bale; Defoe, Pavlyuchenko. Subs: Cudicini, Kaboul, Huddlestone, Kranjcar, Lennon, Crouch, Keane. 

03.52: GOAL - YB: Doubai's shot from 20 yards hit the back of one of his own players and fell nicely into the path of Lulic 10 yards out who slotted home. Not the start we wanted. 
YB 1-0 Spurs.
12.22: GOAL - YB: Things go from bad to worse as Doubai makes a strong run at our defence, Palacios got a foot in but his touch took the ball away from Dawson and Bienvenu raced clear to side-foot home. 
YB 2-0 Spurs. 
27.58: GOAL - YB: Costanzo played a defence-splitting pass in behind Bassong for Hochstrasser to run into from deep and crash home. Uphill from here. 
YB 3-0 Spurs.
41.20: GOAL - SPURS: Bassong rose highest to power Bale's floated corner into the roof of the net. How we needed that - an away goal. 
YB 3-1 Spurs.
82.16: GOAL - SPURS: This could be crucial. Keane played a one-two with Pavlyuchenko who got into the box, right side, and crashed home an unstoppable shot inside the near post. Things are looking up. 
YB 3-2 Spurs.  
0:3 nach einer halben Stunde. So gesehen war das 2:3 aus Sicht der hochfavorisierten Engländer beim Hinspiel im Playoff zur Champions League (und zu den Millionen) ein wohl verkraftbarer Fehltritt. «Das war eine grossartige Niederlage, wenn es denn so etwas gibt», sagte Harry Redknapp. Den Schuss von Roman Pawljutschenko bezeichnete Redknapp als «grossartigen Abschluss, auch wenn er sonst einen ruhigen Abend hatte».
Der Spurs-Trainer lobte den Blitzstart der Young Boys. «Sie überrannten uns in der ersten halben Stunde, sie liefen durch uns durch, als wären wir nicht da», musste er konstatieren. Plötzlich seien sie praktisch schon ausgeschieden gewesen, so Redknapp. Doch Tottenham fand einen Weg zurück. Vor dem Rückspiel in der nächsten Woche warnt Redknapp vor dem «gefährlichen Konterteam». Es sei aber Tottenhams Plan, die Young Boys an der White Hart Lane zu attackieren.
«Hatten kein Vertrauen in unser Spiel»
«Wir müssen gewinnen und das gibt uns eine grossartige Chance», erklärte Redknapp. «Es wird ein wunderbarer Abend werden, die Atmosphäre wird atemberaubend sein.» Der 63-Jährige wies aber auch auf den Coup der Young Boys bei Fenerbahçe Istanbul hin. «Sie spielen diszipliniert; das wird hart werden», warnte Redknapp.
Vor allem aber hielt sich Tottenhams Trainer nach dem Spiel über den Kunstrasen auf. «Ich hatte schon am Vortag ein schlechtes Gefühl und hatte es am Spieltag auch», so Redknapp. «Wir sahen auf dem Terrain nicht glücklich aus, wir hatten kein Vertrauen in unser Spiel», lamentierte der frühere West-Ham-Spieler und -Trainer. Der Ball sei auf dem Kunstrasen immer wieder versprungen.
«Hasste jede Minuten auf dem Kunstrasen»
«Wir mochten ihn gestern nicht und auch heute verzogen die Spieler ihre Gesichter, als sie den Kunstrasen sahen», jammerte Redknapp. «Es soll keine Entschuldigung sein, aber ich spielte schon auf Kunstrasen und hasste jede Minute darauf», wetterte er weiter. «Man muss gewohnt sein, darauf zu spielen. Nur wenn man jede Woche darauf spielt, gewöhnt man sich daran. Ich bin der Meinung, dass in einem solchen Wettbewerb nicht auf Kunstrasen gespielt werden sollte.»
Wegen des Plastikuntergrunds verzichtete Redknapp in der Startformation auf einige Spieler. «Aaron Lennon fühlte sich nicht wohl; Robbie Keane hatte Probleme mit seinem Knie und Tom Huddlestone fiel sechs Wochen aus, als er zuletzt auf Kunstrasen gespielt hatte. Sein Knie schwoll an wie ein Ballon.» Er habe mit Huddlestone eigentlich nichts riskieren wollen, ihn dann aber doch einsetzen wollen, weil die Lage nach einer halben Stunde und dem 0:3 derart ungemütlich geworden war.
Tottenham verlor in Bern nicht nur das Spiel, sondern auch Luka Modric und Jermain Defoe mit muskulären Verletzungen. Beide seien für das Wochenende gegen Stoke fraglich, liess Redknapp verlauten. Immerhin unterliess es der enervierte Trainer, die Schuld für die Blessuren ebenfalls dem Kunstrasen zuzuschieben. 
---------------------------------------------------------------------------
Full Draw
Dynamo Kiev                 v      Ajax 
Zenit St Petersburg      v      Auxerre 
Werder Bremen            v      Sampdoria 
Braga                             v      Sevilla 
Young Boys                  v      TOTTENHAM 
FK Partizan                   v      Anderlecht 
Sparta Prague              v      MSK Zilina 
Basel                              v      FC Sheriff 
Rosenborg                    v      Copenhagen 
Salzburg                        v      Hapoel Tel-Aviv
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Come on you Spurs
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